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Der Ix, Zivilsenat des Pun

19. Dezember 1978 durch den Vorsitsendsn Richter Mai
und die Richter Zora, Fuchs, Fortaemm und Crtaner

Iiie Beschwerds des Kligers ge die Nichtsu-
meu dos 16, Zivil-
13,&&3*976

Dis gesetzlichen Vorsussetzungen fUr die Zulansumg der
Revision usch § 219 Abe, 2 BEG liegen nicht weor,
» Rechts mm des mggm&m:a. Wo
nicht davon abbiingig gemeeht werden, ded die frihere intscheis-
m, mmmnm;mmme. Murs V972, olisn-
ihtlich fehlerbaft fet (DO Re¥ 1978, 111), Aulsrdem keann
mar m Mamlm:mm ihr irmessen dahingeshend susiiben,
sin Yiedeveintreten in die Zschprifung shaulehnen, weil der
Rlliger versucht, das site Verfahren sinschiieslioch des Rechts-
streits nit dem alten Yorbringen su wiederholen {BUR Raw 1976,
62), Etne solche Eymessensentscheidung hat der Beklagte hier
aicht getroffen. Er beruft sich mur durenf, daf das Urtsil des
OLG Minchen vem 6. Mirs 1972 richtig sel, well os die gelinderte
Rechtslage bereits berticksichtigt hade, Des Serulungagericht
hat dsher unzulissigerveise sein irvmessen an die Stelle des
Ermessens des Baklagten gesotst,
suf diesen Rechtafehilern beruht das Derufungsurtell aber
nicht; denn dss Urteil des OL0 Minchen vom 8, Birs 1572 ist
richtig, &0 ded schon sus diesen Grunde Abhilfe sussoheidet,
Dle tatmiichlichen Feststellungen in dliesem Urtell greift der
Kliger nicht ans er wendet sich nur gegen die rechtliche le-
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wertung dieser Festatellungen duruh des OLG inochen, Des
Partelenprivileg dos Art. 21 O gils fiir die Arbeit Cos
Klligers fUr die "Hetiomals Fromt® afoht. Rechitlioch aue
treffend geht das Derufungagericht davem aws, dad die
Amvendung der sunschluSbestinmmg des § & Abs. 1 Ky, 2 BEO
daven akblingt, ob der THtighels des Xlkgery LfUr dic "Rutiemale
Front" nach Art und Usfang oine Hedeutung sulkiommt, &ie sie
s sirem fns Cewieht fallenden Faktor is Keapf um die Macht~
behauptumy und Mechtervoliterung des keamunistischen Herye
schaftsaystens saches kann (BOH Rev 197C, 405). Des hat das
gnidon Vertung ohme Resdtafeblor bejaht und ist deher su
Recht su einer Sekimpfung dor freiheitiichen demokratisohen
Grundordmung ix Simme der Orundgesetpes durch den Xllger in
den Jaluwn 1956 und 1955 gelangt. iuf die Strefdarkels édie-
ser THtigksit kosat ez fUr dle Amvendung des § 6 Adbe, ¢

JLaw — Gesetze und Urteile
Fage] ostenios (mobile App)

W Uber 200 Gesetze
Uber 100.000 Urteile

Available on the
D App Store

JLaw — flir Android JLaw — flir iOS

urgy

[, yony :Som

10 19p 3

)

Judye(T sfe purs Sunft

e/8 §§ goru yuec

5533 DYIN I

my


https://itunes.apple.com/de/app/apple-store/id1071207904?pt=117423805&ct=Stamped_PDFs&mt=8
https://play.google.com/store/apps/details?id=marly.jlaw
https://www.prinz.law
http://www.marly.de

	2409 002

	•SaedMUwyuU* 4m RmMi*

	vartmg tttMr rMte-WlluB*«» durah 4w tilß JWBahm. Dm Partelsrnnrlvilug 4»« Art* ?i «5 gut #8r die Arb#lt 4m


	KUif*r« *ar at« •sstleeea# flam»* alebt. a*ehtU4t su»

	amffma cm» 4m. s«rufyat«g«rlaht term mm» 4«§ die

	4««a* «mailt», ©h dar fflipat« 4m KUtaro tor 41* »ürtliMl*


	am ;mw 199% «wt 1999 «atm«». m aie ntaffcaamn a*#-

	Hal,



